
Antrag der Rechnungsprüfungskommission

Die Rechnungsprüfungskommission hat das Budget 2019 der Politischen Gemeinde Dietlikon in der vom Gemeinderat beschlossenen Fassung vom 04.1 0.2018 geprüft. Das
Budget weist folgende Eckdaten aus:

Erfolgsrechnung

Politische Gemeinde Dietlikon

Gesamtaufüvand
Gesamtertrao

Aufwandüberschuss

lnvestitionsrech nung Verwaltungsvermögen Ausgaben Verwaltun gsvermögen
Einnah men Verwaltunqsvermöqen

Nettoinvestitionen Verwaltungsverm ögen

lnvestitionsrechn ung Finanzvermögen Ausgaben Finanzvermögen
Einnahmen Finanzvermöqen

Nettoinvestitionen Finanzvermögen

Einfacher Gemeindesteuerertrag gerundet (1 00 %)

Steuerfuss

Der Aufirandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss belastet.

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass das Budget der Politischen Gemeinde Dietlikon finanzrechtlich zulässig und rechnerisch richtig ist.

Die finanzpolitische Prüfung des Budgets gibt zu keinen Bemerkungen Anlass. Die Regelungen zum Haushaltsgleichgewicht sind eingehalten.
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Fr. -981'400.00
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48'064'700.00
47'083',300.00

7'736',000.00
438'000.00
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Fr
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Fr. 7'298'000.00

285'000.00

Fr. 285'000.00

Fr 27',630'000.00

37%

2

3 Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2019 der Politischen Gemeinde Dietlikon entsprechend dem Antrag des Gemeinderates zu
genehmigen und den Steuerfuss auf 37 oÄ (Vorjahr 37 %) des einfachen Gemeindesteuerertrags festzusetzen.

Die RPK weist darauf hin, dass der Beschluss, Doppelabschreibungen infolge durchgeführtem Restatement zu vermeiden (Beschluss GV vom 04.12.2017\ im vorliegenden Budget
nicht umgesetzt wurde. Bei vollständiger Umsetzung des Beschlusses würde das Budget - allein betrachtet - eine Senkung des Steuerfusses um 2% zulassen. Jedoch rechnet die
Finanzplanung 2O20 ff mit schlechter werdenden Ergebnissen und es sind in den nächsten Jahren wesentliche lnvestitionen geplant, welche zu einem Anstieg des
Haushaltdefizites führen. Aus diesen Gründen empfiehlt die RPK, den Steuerfuss wie vorgeschlagen auf 37% festzusetzen.
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